
Gottesdienste über
die Osterfeiertage
Die Leidenszeit Jesu und seine
Botschaft vom Leben spiegeln
sich an Karfreitag und Ostern in
besonderer Weise wieder. Dies
wollen wir in den verschiedenen
Gottesdiensten feiern. 

Gottesdienst am Karfreitag
Am Karfreitag bedenken wir Jesu
Tod am Kreuz und seine Bedeu-
tung für unser Leben und Ster-
ben. Der Gottesdienst mit Abend-
mahl wird musikalisch gestaltet
von Thomas Gantenbein (Fagott)
und Timo Allemann (Orgel).

Osternachtfeier
Um 6 in der Früh des noch dun-
klen Ostermorgens treffen wir
uns auf dem Abdankungsplatz
auf dem Friedhof, um gemeinsam
mit liturgischen Texten das Ge-
schehen rund um Jesus am ersten
Ostermorgen vor 2000 Jahren
nachzuempfinden. Musikalisch
begleitet wird die Feier von
Lorenz Heyder am Flügelhorn.

Gottesdienst an Ostern
Ostern ist das wichtigste Fest der
Christenheit: Jesus Christus auf-
ersteht von den Toten; er über-
windet für uns die alles beherr-
schende Macht des Todes. Im
Gottesdienst mit Abendmahl und
Taufen um 10 Uhr in der Kirche
feiern wir diese Auferstehung und
das Leben. Musikalisch bereichert
wird der Gottesdienst durch
Nadine Büchel mit ihrer Panflöte
und Timo Allemann an der Orgel.
Für die Kinder wird ein separates
Programm angeboten.

Der Konvent

tenden Veranstaltungen und
Gottesdienste stiessen auf ein sehr
gutes Echo. Hier ein kleiner Rück-
blick mit Fotos. Mehr Fotos fin-
den Sie auf unserer Homepage
www.evangkirchebuchs.ch. Eine
Dokumentations-CD kann bei
Pfr. Wildi bestellt werden.

Pfr. Marcel Wildi

Die Kunstausstellung, die die
evangelische Kirche von Ende
Februar bis Anfang März zum
Thema «getröstet. Erfahrungen
mit Psalmtexten» beherbergt hat,
war ein voller Erfolg, sowohl für
die Kunstschaffenden als auch für
die Besucher.
Die Ausstellung und die beglei-
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Aus den Gemeinden Buchs

Gottesdienste
3. April
10 Uhr Familiengottesdienst 
mit Abendmahl 3. Klassen 
Pfr. Lars Altenhölscher und Team

10. April
10 Uhr Gottesdienst
Sozialdiakon Jürg Birchmeier 
Mitwirkung: Michael Giger
und Team 

17. April
10 Uhr Gottesdienst mit Taufe
Pfr. Lars Altenhölscher 

22. April, Karfreitag
10 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl 
Pfr. Lars Altenhölscher 
Musikalische Begleitung: 
Thomas Gantenbein, Fagott,
Timo Allemann, Orgel
Kleinkinderbetreuung

24. April, Ostern
6 Uhr Osternachtfeier
Pfr. Marcel Wildi 
Treffpunkt: Abdankungsplatz
auf dem Friedhof
Musikalische Begleitung:
Lorenz Heyder, Flügelhorn

10 Uhr Ostergottesdienst
mit Abendmahl und Taufen
Pfr. Marcel Wildi
Musikalische Begleitung:
Nadine Büchel, Panflöte,
Timo Allemann, Orgel
Separates Kinderprogramm 

1. Mai
10 Uhr Spezialgottesdienst 
zum Slow-up
Pfr. Marcel Wildi 

Abendgottesdienst
in Räfis
17. April
19 Uhr Pfr. Lars Altenhölscher

Kinder- und
Jugendgottesdienste
Mittwoch 27. April
14 Uhr Joy Stick
Treffpunkt für 4.- bis 6.-Klässler 
in den Jugendräumen des
Check In, Churerstrasse 3

Freitag, 29. April
19.30 Uhr Check In Church 
Churerstrasse 3

Gottesdienst
im Haus Wieden
Freitag, 29. April,
mit Abendmahl
9.30 Uhr Pfr. Marcel Wildi

Eigenwillig gewachsene einheimische Hölzer, zu Psalmtexten bearbeitet,
betrachtet vom zahlreichen Publikum.
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Rückblick auf die Kunstausstellung «getröstet»

Sie alle haben diese Kunstausstellung in der Kirche mitgestaltet.

Schon die Vernissage stiess auf grosses Echo.



Begegnungsnachmittag
Senioren Plus
Der zweite Begegnungs-Nachmit-
tag in diesem Jahr findet am 28.
April, um 14 Uhr, im Kirchge-
meindesaal Räfis statt. Die Refe-
rentin Ursula Angst-Vonwiller aus
Pfäffikon ZH, hält Vorträge auf
Tagungen und in Kursen. Ausser-
dem sprach sie auch im Radio in
der Sendung «zum neuen Tag».
Kurz gesagt, eine vielseitig enga-
gierte und bestens ausgewiesene
Referentin.

Ihr Vortrag trägt den Titel
«Hoffnung – trotz allem».

Die grössten Menschen sind
jene, die anderen Hoffnung geben
können. Ausgehend von diesem
Grundgedanken, stellen sich die
folgenden Fragen: Was ist Hoff-
nung? Wer braucht Hoffnung?
Was gibt Hoffnung? Und was zer-
stört Hoffnung? Hoffnung
braucht Nahrung – wie könnte
solche Nahrung aussehen? Mit
Bildern und kleinen Geschichten,
mit Ernst und Humor geht die
Referentin diesen Fragen nach.

Musikalisch begleitet werden
wir an diesem Nachmittag vom
Zither-Duo Ruth und Paul Kra-
mer. Zum Abschluss wird wie
üblich ein kleiner Imbiss serviert.

Alle Senioren und natürlich
auch alle Interessierten sind zu
diesem Nachmittag herzlich ein-
geladen. 

Nina Berger

Slow up-Gottesdienst
Am 1. Mai findet wieder der slow
up statt, ein Tag der Langsamkeit,
an dem die Strassen den Velofah-
rern gehören.

Zusammen mit der katholi-
schen Kirchgemeinde und der
evangelischen Freikirche Gospel-
House bieten wir aus diesem
Anlass einen speziellen Gottes-
dienst an mit dem Thema «Mir
sind mit em Velo do».

Er beginnt um 10 Uhr in der
Kirche. Für Kinder aller Altersstu-
fen wird ein separates Programm
zum gleichen Thema angeboten.
In der Kirche liegen Einladungs-
flyer auf.

Pfr. Marcel Wildi
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Veranstaltungen
Frauentreff im Seecafé
Jeden ersten Dienstag im Monat
14 bis zirka 17 Uhr

Bibelstunden in Buchs
Mittwoch, 6. April 
Mittwoch, 27. April
(mit Abendmahl) 
15.30 Uhr im Unterrichtszimmer
der Kirche

Mittagstisch
Donnerstag, 7. April, 12 Uhr
Kirchgemeindesaal Räfis

Malen am Montag
Montag, 11. April, 19.30 Uhr
Churerstrasse 3

Bibelgesprächskreis
Dienstag, 12. April, 19.30 Uhr
Unterrichtszimmer
der Kirche 

Abendmahl am Morgen
Dienstag, 26. April, 6.15 Uhr
Evangelische Kirche

Begegnungsnachmittag
Senioren Plus 
Donnerstag, 28. April, 14 Uhr
Kirchgemeindesaal Räfis
Referentin: Ursula Angst-
Vonwiller, Pfäffikon 
Thema: «Hoffnung – trotz allem»

Tröffpunkt Family
Samstag, 30. April, 17.30 Uhr
Kirchgemeindesaal Räfis 

Kursreihe zum Thema Trauer
Samstag, 30. April, 9.30 Uhr
Kirchgemeindesaal Räfis
Erster Vortrag zur Kursreihe 
Pfr. Lars Altenhölscher,
Verena Karrer

30. April, um 9.30 Uhr im Kirch-
gemeindesaal Räfis. Vreni Karrer
vom Diakonieverein Buchs und
Pfarrer Lars Altenhölscher wer-
den zu Fragen des Trauerverlaufs
sprechen und deutlich machen,
dass Trauer keine Krankheit ist,
sondern ein schmerzhafter, aber
auch natürlicher und notwendi-
ger Prozess, um mit dem Verlust
eines nahen Menschen leben zu
können. 

Im Mai gibt es dann drei Grup-
penabende, in denen interessierte
Betroffene über ihre ganz persön-
lichen Trauer-Erfahrungen ins
Gespräch kommen können. Im
geschützten Rahmen einer über-
schaubaren Gruppe und unter
fachlicher Anleitung wollen wir
der Trauer Raum geben.

Für die Gruppentreffen am 5.,
19. und 26. Mai ist eine Anmel-
dung erforderlich.

Für nähere Informationen lie-
gen Handzettel in der Kirche auf –
oder fragen Sie Lars Altenhölscher
und Vreni Karrer.

Pfr. Lars Altenhölscher,
Vreni Karrer

Das Kreuz Jesu – Trauerzeichen und Hoffnungsbild in einem.
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Immer wieder stehen Menschen
vor der schweren Aufgabe, von
geliebten Menschen Abschied zu
nehmen. Die Zeit der Trauer
verläuft häufig ganz unterschied-
lich und oft sind die Gefühle, die
in den Trauernden aufkommen,
verwirrend, fremd und auch be-
ängstigend.

In einer Kursreihe zum Thema
«Trauer» wollen wir versuchen,
ein Stück Hilfestellung und Weg-
geleit zu bieten (es handelt sich
um eine Wiederholung des Kurses
von 2009).

Die Reihe beginnt mit einem
öffentlichen Vortrag am Samstag,

Kursreihe zum Thema «Trauer»

Verantwortlich für die Gemeinde-
seite und Adressänderungen:
Sekretariat, Churerstrasse 3,
Telefon 081 756 22 93
Dienstag, Mittwoch und Freitag
von 8 bis 11.30 Uhr

Homepage:
www.evangkirchebuchs.ch


